
276 1929: IX 10 - IX 13 

10/9 Territet.- Abreise - mit C. P. und Schinnerer. Der trennt sich in 
Olten (für Berlin - Goeteborg - Amerika).- 

Ankunft mit C. P. Zürich. Zimmer nur National. Dritten Rangs mit 
erstrangigen Preisen.- 

Herum in Zürich - Telegr. von Heini (dass 0. über meine Absicht 
Franzensbad sehr erfreut), von Dora (Rath, nach Frz.bad zu 
kommen).- 

Verstimmung C. P.s, die auf mich abfärbt. 
Gotthard genachtm.; C. P.s Migraine.- 

11/9 Zürich - Stuttgart - Nürnberg. Fürstenhof.- C. P. recht unleid- 
lich wegen 0.; ich desgleichen.- 

Im Hotel genachtm. 
12/9 Nürnberg.- Brief von C. P., recht vernünftig, ich versöhnlich, sie 
auch. Wozu das alles.- 

Bahn.- C. P. Abreise Wien, ich Marienbad. 
Dort 3 Uhr, Hotel Weimar.- Angenehm. Dauernd herrliches 

Wetter. Finde Rieh, und Paula gegen Abend bei der Musik. Sie sind 
überrascht und erfreut. Paula erhebt sich und küsst mich. Rieh.: Ein 
„Einzelfall“.- Wir nachtmahlen zusammen in „Neptun“. 
13/9 Marienbad.- Im Auto nach Franzensbad. Blumen für 0. gekauft 
- 20 Rosen Knospen - 20. Geburtstag - Lili ...- Königsvilla. 0. 
schönes Zimmer, liegt im Bett. Etwas blass und vergnügt.- Im Anfang 
war es schlimm. Sie war beleidigte Königin - großartig und hart.- 
Dass ich in M. abgestiegen - und nicht hier - „man hat dir wohl nicht 
gestattet - “ ich erklärte, wenn sie so anfinge - jedes Gespräch unmög- 
lich. Worauf sie es aufgab. Dann über die Operation;- es waren Herz- 
stillstände gewesen;- von denen man mir nicht erzählt.- Die Be- 
schwerden jetzt scheinen mir nicht von großer Bedeutung;- Prof. 
Plesch hat in jedem Fall Albernheiten gesagt („Ihr Herz gefällt Ihnen 
nicht - mir auch nicht - “) - Gespräch geht mühselig.- 

Unten, in dem schon ziemlich leeren Hotel Mittag (miserabel). 
Dann im Park des Hotels;- später in dem großen Park spazieren;- 

sie etwas mühselig. Man findet wieder zueinander.- Erinnerungen. Im 
Jahre 95 war ich zum 1. und letzten Mal dagewesen;- bei M. R. - in 
der Pension Fellner ... (Noch vor der „Liebelei“.) - Ging mit ihr im 
gleichen Park spazieren. Wenn man mir damals prophezeit hätte .. .- 
Wenn Sie das nächste Mal in diesem Park spazieren gehn - werden 
Sie den 20. Geburtstag Ihrer Tochter begehn ... Und mit Ihrer Gattin 
im Park spazieren gehn ...- Und wenn man mir vor 20 Jahren pro- 
phezeit hätte: Am 20. Geburtstag Ihrer Tochter werden Sie in Fran- 


